
 
 

Diese Veranstaltung wird im Auftrag des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) im Rahmen des Bundesprogrammes Ökologischer 
Landbau und anderer Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN) durchgeführt.  

 

 

 

Trends im Öko-Ackerbau: Körnerleguminosen, 
Kleegras, aktuelles zur GAP 

Am 5.12.2023 14 – 18 Uhr 

Ort: Gasthaus zur Schmiede, Ziegenhainer Str. 26, 36304 Alsfeld 

Zunehmend unregelmäßige Witterungsbedingungen stellen Bio-Ackerbaubetriebe vor viele 
Herausforderungen. Ein langes kaltes Frühjahr gefolgt von Trockenheit im Frühsommer und 
Regen zur Ernte prägen auch das Jahr 2023. Insbesondere der erfolgreiche Anbau von 
Körnerleguminosen ist bei einigen Betrieben und eine erfolgreiche Etablierung von Klee- oder 
Luzernegras gestaltet sich zunehmen schwierig. Jedoch: Leguminosen bringen Stickstoff in 
das System und sind der Motor einer erfolgreichen Fruchtfolge. Bei der Veranstaltung gehen 
wir ins Detail zu aktuellen Forschungsergebnissen zum Leguminosenanbau. Aus aktuellem 
Anlass steht zudem die Umsetzung der GAP auf der Agenda. 

Programm 

14.15 Uhr  Begrüßung, Organisatorisches 

14.15 - 14.45 Uhr Wie wirkt sich Blattrandkäferbefall auf Ackerbohnen- & Erbsenerträge und 

Winterweizen als Folgefrucht aus? Natalia Riemer. Uni Kassel 

14.45 - 15.00 Uhr Vorstellung Leguminosen-Netzwerke LeguNet und KleeLuzPlus 

15.00 - 15.30 Uhr  Einordnung des Stellenwerts groß- und kleinkörniger Leguminosen in Bio-

Fruchtfolgen. Harald Schmidt. Praxisforschung, Bodenbearbeitung, 

Bodenfruchtbarkeit, Körnerleguminosen Stiftung Ökologie & Landbau  

15.30 - 16.00 Uhr  Kaffee, Raum für kollegiale Gespräche 

16.00 – 17.00 Uhr  Erste Ergebnisse im Rahmen des modellhaften Demonstrationsnetzwerks 

feinsamige Leguminosen. Harald Schmidt  

17.00 – 17.45 Uhr  Infos zur GAP: Praxistipps Umsetzung Winterbegrünung und 

Flächenstilllegung. Philipp Heimel. LLH Fachinformation Ökonomie und Markt 

17.45 – 18.00 Uhr  Abschlussrunde, Evaluation und Verabschiedung 

Veranstalter:              Bioland e.V. Hessen 

Moderation:  Jonas Ehls, Bioland Beratung, Fulda 

Teilnahmegebühr:  keine, da diese Wissenstransfer Veranstaltung Teil des Bundesprogramms 
Ökologischer Landbau und andere Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN) 
ist, initiiert durch das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
(BMEL) aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages. Die 
Geschäftsstelle des BÖLN befindet sich in der Bundesanstalt für Landwirtschaft 
und Ernährung (BLE). Verpflegung auf Selbstzahlerbasis. 

Anmeldung:  Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis 1.12.2023. via 
Veranstaltungskalender auf der Bioland-Website oder Telefonisch  
0661 480 436-0  

https://www.bioland.de/veranstaltungskalender/

